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„Rudern gegen Krebs“  

von Matthias Schömann-Finck 

 — 22.06.2008 

 

64 Boote bei der 4. Benefizregatta im Rahmen der Mainzer Johannisnacht  

Mainz. Bereits zum vierten Mal findet am kommenden Samstag, dem 22. Juni 2008 die 
Benefizregatta „Rudern gegen Krebs“ vor der Mainzer Malakoff-Terasse statt. Unter der 
Schirmherrschaft der Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur, Doris Ahnen, 
und der hessischen Sozialministerin Silke Lautenschläger sowie dermOberbürgermeister der 
Stadt Mainz, Jens Beutel, werden 64 Boote zugunsten des Programms „Sport und Krebs“ der 
Stiftung Leben mit Krebs an den Start gehen. Die Regatta beginnt um 10 Uhr mit den 
Vorläufen und wird mit den Siegerehrungen um 15 Uhr enden. Für ein umfangreiches 
Rahmenprogramm ist ebenfalls gesorgt. So wird es  neben der Regatta Informationen zu 
Krebs und dem Projekt „Sport und Krebs“ geben. Ein weiteres Highlight wird der Nachbau 
eines römischen Patrouillenbootes sein, welches erstmals auf dem Rhein gerudert werden soll. 
Eine Hüpfburg und ein Ruderergometer-Wettbewerb des Mainzer Ruder-Vereins erwartet die 
kleinen Besucher.  

Die Veranstaltung „Rudern gegen Krebs“ hat sich seit ihrer Premiere 2005 als fester 
Bestandteil der Mainzer Johannisnacht etabliert, dies zeigen die stabilen Meldezahlen und die 
breite Unterstützung der Sponsoren. Die teilnehmenden Mannschaften wurden in den 
vergangenen Wochen bei Rudervereinen in der Rhein-Main-Region trainiert und gingen allen 
mit großem Ehrgeiz zur Sache, so dass am 22. Juni spannende Rennen zu erwarten sind. In 
den Booten kann man einige namhafte Ruderer ausmachen, die mit ihren Arbeitskollegen ins 
Boot steigen und die Aktion „Sport und Krebs“ tatkräftig unterstützen. So gibt sich 
beispielsweise der erfolgreichste Ruderer des Mainzer Ruder-Verein, der mehrfacher Achter-
Weltmeister, Martin Steffes-Mies die Ehre. Seine Mannschaft zählt so mit Sicherheit zu den 
Favoriten. Aber auch die Mannschaft des Deutschen Sprintmeisters Jörg Herzog ist hoch 
einzuschätzen.  

Die Aktion „Sport und Krebs“ wird durch ein Patientenrennen mit rudernden Krebspatienten 
aus Wiesbaden und Frankfurt vorgestellt. Das Programm „Sport und Krebs“ soll 
Krebspatienten dazu animieren Sport zu treiben und die positiven Aspekte sportlicher 
Betätigung bei Krebserkrankungen hervorheben, so werden die psychische Verfassung, , das 
Allgemeinbefinden sowie die Therapieverträglichkeit signifikant verbessert. Seit 2005 
konnten knapp 500 Patienten im Rahmen dieses Programms ärztlich fundierte 
Trainingsempfehlungen erhalten. Um das Programm im Rhein-Main-Gebiet auszubauen 
spendet jede teilnehmende Mannschaft einen Betrag von 250 Euro zugunsten der Stiftung 
Leben mit Krebs.  

Im Rahmenprogramm wird die Fahrt eines originalgetreue Nachbaus eines Patrouillenbootes 
der römischen Grenztruppen aus dem 1. oder 2. Jahrhundert nach Christus, eine Kooperation 
zwischen den Regattaveranstaltern und dem Römisch-Germanischen Zentralmuseum, die 



große Attraktion sein. Das zum Anlass des 2000 jährigen Jubiläums der Varusschlacht im 
Rahmen der Aktion „Imperium Mythos Konflikt 2000 Jahre Varusschlacht“ gebaute 16 Meter 
lange und 4 Tonnen schwere Schiff wird von einer Mannschaft aus 20 Ruderern während und 
nach der Regatta auf dem Rhein präsentiert. Dazu gibt es auf der Malakoff-Terasse ein Zelt 
mit weiteren Informationen zu diesem spektakulären Projekt. Mit diesem Programmpunkt 
hoffen die Organisatoren die Veranstaltung „Rudern gegen Krebs“ noch weiter bekannt zu 
machen.  

Die Organisatoren rund um Frau Prof. Dr. Jäger, Chefärztin für Onkologie/Hämatologie am 
Frankfurter Krankenhaus Nordwest und Vorstandsmitglied der Stiftung Leben mit Krebs, 
hoffen auf eine Fortsetzung der gelungenen Veranstaltungen der vergangenen Jahre und auch 
weitere  breite Unterstützung für das Projekt „Sport und Krebs“.  
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